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Zitat

Also eine 6 habe ich in Deutsch bisher noch nicht gegeben. Das kommt angeblich im
Deutschunterricht kaum vor. Allerdings gab es auch schon mal eine 5 für eine
Inhaltsangabe bei der ich in der 8. Klasse wirklich fast gar nichts verstehen konnte und
man vom Inhalt des Ursprungstexts nicht mehr viel erkennen konnte. Und da musste
ich eine 5 geben, auch wenn die Rechtschreibung gut war und der Schüler die richtige
Erzählzeit benutzt hatte. Hätte ich da etwa auch keine 5 geben dürfen? Das kann ich
mir in dem Fall nicht vorstellen.

Ist natürlich in Ordnung; ich sagte ja schon, dass man das bei ganzheitlicher Betrachtung gut
rechtfertigen kann (und im Zweifelsfalle muss jeder Aufsatz noch einmal als Ganzes betrachtet
werden). Es ging mir ja nur um die Willkür, einmal Kriterien außerhalb des Inhalts
heranzuziehen und einmal nicht. Ganz abgesehen davon, dass die richtige Erzählzeit in deinem
Fall ja noch lange nicht heißt, dass die Sprache des Schülers nicht mangelhaft sein könnte.
Mein Problem ging eher in Richtung von german. Auch ich habe aus meiner Schulzeit noch in
Erinnerung: "Inhalt verfehlt=6"...
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